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Auszug aus dem Poſttarif

vom 1. Februar 1925 .

Jnland leinſchl . Saargebiet ) und Danzig :

Für Poſtkarten im Ortsverkehr 3 3, für Poſtkarten
im Fernverkehr 5 .

( In⸗ und Ausland ab 1. Oktober 1925 löchſtens
10,5 K14,8 cm. )

Für Briefe im Ortsverkehr bis 20 Gr . 5 3, über
20 —250 Gr . 10 , über 250 —500 Gr . 15 6.

Für Briefe im Fernverkehr bis 20 Gr . 10 3, über
20 —250 Gr . 20 6, über 250 —500 Gr . 30 3.

Für Druckſachen bis 50 Hr . ( Volldruckſache )) 3 3 ,
( Teildruckſache ) 5 J , über 50 —100 Gr . 5 6 , über 100 —250
Gr . 10 3, über 250 —500 Gr . 20 „, über 500 bis 1 Kilogr .

30 9, über 1 Kilogr . bis 2 Kilo inur ſür einzeln ver⸗
ſandte , ungeteilte Druckbände zuläſſig ) 30 5.

Höchſtmaße für Rollenform 1075 em.

) Bei Volldruckſachen dürfen Firma , Name , Stand ,
Wohnort , Wohnung , Fernſprechnummer , Telegramman⸗
ſchrift , Telegrammſchlüſſel , Poſtſcheck⸗ und Bankkonto

nachgetragen oder geändert werden . Druckſachen mit an⸗
deren oder weiteren Zuſätzen ſind Teildruckſahen .

Für Geſchäftspapiere und Miſchſendungen bis 250
Gr . 10 6 , über 250 —500 Gr . 20 , über 500 bis 1 Kilogr .
30 g.

Für Warenproben bis 250 Gr . 10 4, über 250 —500
Gr . 20 3.

„ Für Päckchen bis 1 Kilogr . ( nicht ins Saargebiet )
( höchſtens 2515K10 cm , Rollenform 1530 om, Einſchrei⸗
ben , Nachnahme , Wertangabe , poſtlagernd unzuläſſig )
30 J .

Einſchreibgebühr 30 5.
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Poſtanweiſungen ( Meiſtbetrag 1000 Reichsmark ) in
Reichsmark bis 25 RM . 20 6 , über 25 —100 RM . 40 3 ,
über 100 —250 RM . 60 3 , über 250 —500 RM . 80 , über
500 —750 RM . 1. 20 RM. , über 750 —1000 RM . 1. 60 RM .

Jede Einzahlung mit Zahlkarte bis 25 Reichsmark
10 5 , über 25 —100 RM . 15 4, über 100 —250 RM . 20 5 ,
über 250 —500 RM . 30 , über 500 —750 RM . 40 , über
750 —1000 RM . 50 5 , über 1000 RM . ( unbeſchränkt ) 60 5 .

Gewöhnliche Telegramme im Fernverkehr für jedes
Wort 10 3 , Orts⸗ und Preſſe telegramme für jedes
Wort 5 , mindeſtens die Gebühr für 10 Wörter .

Ortsgeſprächsgebühr : bei öffentlichen Sprechſtellen
15 , bei Hauptanſchlüſſen bis 100 Geſpräche im Monat
je 15 3 , bei über 100 Geſprächen ſtaffelweiſe Ermäßi⸗
gungen .

Ferngeſprächsgebühr für gewöhnliche Ferngeſpräche
und 3 Minuten Dauer : Entfernung bis 5 Kilometer
einſchl . 15 , Entfernung von mehr als 5 bis 15 Kilo⸗
meter einſchl . 30 , Entfernung von mehr als 15 bis 25
Kilometer einſchl . 45 , Entfernung von mehr als 25 bis
50 Kilometer einſchl . 90 , Entfernung von mehr als 50
bis 100 Kilometer einſchl . 1. 20 RM. , Entfernung von 100
bis 200 Kilometer einſchl . 1. 50 RM. , für jede angefan⸗
genen weiteren 100 Kilometer 30 mehr .

Für dringende Ferngeſpräche das Dreifache .

Pakete ( innerhalb Deutſchlands ohne Saargebiet )
Meiſtgewicht 20 Kilogramm : bis 5 Kilogramm und auf
75 Kilometer Entfernung 40 , über 75 Kilometer 80 5 ,
bei höherem Gewicht ſteigende Sätze .

Sperrige Pakete das Doppelte , dringende das Drei⸗
fache ; letztere auch Eilzuſtellgebühr , menn nicht poſt⸗
lagernd .

Für Wertpakete tritt zur Paketgebühr 1. Verſiche⸗
rungsgebühr von 5 „ für je 100 RM. , mindeſtens 15 ,
2. Behandlungsgebühr : a. für verſiegelte Wertpakete bis
100 RM . 40 3 , über 100 RM . 50 3 , b. für unverſiegelte
Wertpakete 25 F . Bei unverſiegelten Wertpaketen keine
Wertangabe in Paketaufſchrift .

Ausland : für jedes Land beſondere Vorſchriften .
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